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Loslassen 

Während wir in der Regel hauptsächlich aus Bolivien berichten möchten, gibt es dieses 

Jahr auch aus der Schweiz viel zu berichten. Zum einen konnten wir, der Verein Niño 

Feliz Schweiz, unser 10-jähriges Bestehen feiern. Insgesamt CHF 286'000 durften wir 

in all diesen Jahren nach Bolivien überweisen. Damit wir unter anderem 39 Hydroce-

phalus-Ventile finanzieren, mindestens 37 Jugendliche konnten mit dem „Bachiller“ die 

Grundausbildung und mindestens 13 Jugendliche konnten eine höhere Ausbildung ab-

schliessen. Zudem konnten unzähligen weiteren Kindern und Jugendlichen zumindest 

einen Teil der Ausbildung oder regelmässige, reichhaltige Mittagessen ermöglicht wer-

den. Wir machen weiter mit unserem Engagement! 

2021 gab es zudem einen Wechsel im Vorstand. Kathrin Büschi, die Gründerin von Niño 

Feliz Schweiz, zieht sich nach insgesamt 20 Jahren Engagement und Herzblut für Niño 

Feliz in der Schweiz und in Bolivien zu Gunsten ihrer Familie zurück. Wir danken dir 

Kathrin, für all das Geleistete und deinen unermüdlichen Einsatz! 

Loslassen müssen auch wir manchmal. Zum Beispiel, wenn Familien oder Patenkinder 

die Unterstützung ablehnen. Dies geschah im Jahr 2021 in einem Fall, bei dem die 

ganzheitliche und breite Unterstützung der Stiftung bereitstand, nebst der schulischen 

auch die psychologische, medizinische und rechtliche. Solche Fälle bewegen mich im-

mer, doch gehört auch das dazu. Umso mehr freue ich mich dann über erfolgreiche 

Fälle: vier Jugendliche haben 2021 den Grundschulabschluss „Bachiller“ erreicht und 

drei junge Frauen konnten dank der Unterstützung von Niño Feliz als frischgebackene 

Rechnungsprüferin, Pflegehelferin und Gerichtsschreiberin in die Berufswelt entlassen 

werden.  

 

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung.  

 

Herzlich,  

Franziska Glutz 

Präsidentin Verein Niño Feliz Schweiz 

 

 

 

 

 

  



 4 

Patenschaften und Spenden in Zahlen 

 2021    2020    2019 

 

Total Patenschaftsbeiträge und Spenden (in CHF): 31‘195 34‘548 31‘824 

Anteil Patenschaftsbeiträge (in CHF): 19‘000 19‘810 20‘650 

Anteil Spenden (in CHF): 10‘490 13‘388 10‘842 

Anteil Geschenke für Patenkinder (in CHF): 1‘705      1‘350     332 

 

Davon für Niño Feliz Schweiz zurückbehalten* (in CHF): 714 804 777 

In Prozent des Totals der Patenschaftsbeiträge und Spenden: 2.29 2.32 2.44 

 

Total Überweisungen (in CHF): 30‘481 33‘744 31‘047 

 

Anzahl Essenspatenschaften 4  5 6 

Anzahl Ausbildungspatenschaften 49 49 46 

Anzahl Patenschaften für höhere Ausbildung 9 7 10 

Anzahl Patenschaften aus Wechselkursüberschuss 5 **            7*** 2 

 

Total Patenschaften 67 68 64 

 

* 5% bis max. CHF 10 jeder Patenschaft und Spende pro Jahr, ausgenommen Geschenke für Patenkinder. 

Dieses Geld wird zur Deckung der administrativen Kosten gebraucht und bei einem Überschuss wiederum als 

Spende für die Stiftung eingesetzt. 

** 1 Essenspatenschaft, 3 Ausbildungspatenschaften und 1 Patenschaften Höhere Ausbildung. 

***1 Essenspatenschaft, 4 Ausbildungspatenschaften und 2 Patenschaften Höhere Ausbildung. 

 

 

 

Nach einem Rekord bei den Spenden 2020 liegt das Jahr 2021 wieder auf dem Niveau 

von 2019. Dies, nachdem wir im Gegensatz zum 2020 in diesem Jahr keinen spezifi-

schen Corona-Spendenaufruf mehr gemacht haben.  

2021 hat das Vereinsvermögen zum ersten Mal die vom Vorstand definierte Höchst-

schwelle erreicht. Wir haben daher Ende Jahr CHF 108 vom Vereinskonto statutenge-

mäss als zusätzliche Spende an die Stiftung überwiesen. Dies wurde möglich, da der 

Vorstand kaum Spesen verrechnet oder diese gleich wieder als Spende ausgleicht.  

Auch durften wir dieses Jahr mit CHF 1‘705 den bisher höchsten Betrag für Geschenke 

überweisen. Beträge für Geschenke an die Patenkinder überweisen wir jeweils ohne 

Administrationsabzug. Daher haben wir trotz des hohen Betrages für Geschenke einen 

rekordtiefen Anteil für administrative Kosten von 2.29%.  
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Ende 2021 haben vier unserer Patenkinder den „Bachiller“, den Grundschulabschluss, 

und somit einen Meilenstein erreicht. Von diesen Kindern haben zwei im Anschluss eine 

höhere Ausbildung begonnen und können weiter unterstützt werden von der Stiftung. 

Drei Patenkinder haben eine höhere Ausbildung abschliessen können und steigen nun 

als Rechnungsprüferin, Pflegehelferin und Gerichtsschreiberin in die Berufswelt ein. Der 

Abschluss einer höheren Ausbildung ermöglicht diesen jungen Erwachsenen, auf eige-

nen Beinen zu stehen und der Armutsspirale zu entkommen.  

Nicht immer alle unterstützten Kinder und Jugendliche erreichen den Schulabschluss. 

Umso mehr freuen wir uns über die erfolgreichen Abschlüsse.  

 

Einsatz der Spenden 

Nahrungsmittel (Corona-Hilfe) 

CHF 4‘257 aus 14 Spenden: Wegen der Pandemie und des landesweiten Lockdowns 

mussten die Esssäle viele Monate geschlossen bleiben. Die Stiftung Niño Feliz hat in 

dieser Zeit die bedürftigen Familien mit Lebensmittelpaketen versorgt. Seit September 

2021 sind die Esssäle wieder geöffnet und die Kinder erhalten wie gewohnt vor Ort in 

den Essälen ihr nahrhaftes Mittagessen. Dies ist für ihre Entwicklung und ihr gesundes 

Heranwachsen sehr wichtig. 2021 profitierten 822 Kinder verteilt auf vier Esssäle von 

diesem Angebot. 

Mit den Spenden für Nahrungsmittel konnten auch Mahlzeiten für Kinder finanziert wer-

den, die nicht durch eine Essenspatenschaft unterstützen werden.  

  

Lebensmittelpakete werden zusammengestellt  Trotz Maske ist die Dankbarkeit gut 

erkennbar 

  

Schulmaterial 

CHF 2‘107 aus 13 Spenden: Jeweils anfangs Jahr, zum Start des Schuljahres im Feb-

ruar, verteilt die Stiftung Schulmaterial. Daher haben wir die Spenden von Ende Jahr 

für Kinder ohne Paten eingesetzt. So können zusätzliche Kinder und Familien entlastet 

werden. Statt mit Schulmaterial versorgte die Stiftung im Jahr 2021 die Familien mit 

Smartphones und Tablets, damit die Kinder dem virtuellen Unterricht folgen konnten 

(vgl. Bericht Seite 7).  
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Ventile  

CHF 1‘182 aus zwei Sammelspenden: Mit dem Betrag konnte der Kauf von drei Ventilen 

ermöglicht werden. Diese werden bei Kindern mit Hydrozephalus eingesetzt. Hydroze-

phalus entsteht, wenn im Gehirn der Ablauf für die Hirnflüssigkeit verschlossen ist. In 

den meisten Fällen kommt dies bei Neugeborenen vor. Eine Hauptursache dafür ist die 

Mangelernährung der Mutter während der Schwangerschaft, weswegen diese Diagnose 

in Entwicklungsländern gehäuft auftritt. Bei Neugeborenen wächst oft der Schädel durch 

die Flüssigkeit an, wodurch die Krankheit gemeinhin auch als „Wasserkopf“ bekannt ist. 

Bei rascher Behandlung (einsetzen eines Ventils, um die Flüssigkeit abzulassen) ist eine 

weitgehend normale Entwicklung der Kinder mög-

lich. Unbehandelt führt die Krankheit jedoch zu 

schweren körperlichen und kognitiven Schäden und 

in ca. 50% der Fälle zum Tod.  

Der operative Eingriff ist für von Armut betroffene 

Familien kaum finanzierbar. Damit die Behandlung 

der Kinder so rasch als möglich durchgeführt wer-

den kann, wird daher alljährlich ein Teil der Spen-

den für den Kauf von Ventilen eingesetzt. 

        Ein Ventil kann ein Leben retten 

 

EDV-Material für die Stiftung 

CHF 2‘790 aus einer Sammelspende: Durch die Pandemie und den deswegen verhäng-

ten landesweiten Lockdown musste auch die Stiftung neue Wege finden, ihre Arbeit 

fortzuführen. Lehrpersonen sowie Sozialarbeitende konnten mit den Kindern und Fami-

lien nur noch digital in Kontakt treten. Bereits vorher war es so, dass nicht alle Mitar-

beitenden einen eigenen PC-Arbeitsplatz zur Verfügung hatten, sondern sich mit ihren 

Teamkolleg*innen jeweils absprechen mussten. 

Dieser bereits vorher bestehende Engpass ver-

schärfte sich mit der neuen Situation. Viele Mitar-

beitende nutzen ohnehin ihre eigenen Geräte, je-

doch nicht alle haben zuhause einen Laptop zur Ar-

beit im Homeoffice.  

Die grosszügige Spende anlässlich eines Todesfalls 

durften wir nach Absprache mit der Trauerfamilie 

für die Aufstockung der EDV-Ausrüstung der Stif-

tung verwenden.  

             Neues EDV-Material für die Stiftung 

 

Wechselkursüberschuss  

CHF 2‘504: Auch dieses Jahr konnten wir durch einen vorteilhaften Wechselkurs fünf 

zusätzliche Patenschaften finanzieren, hauptsächlich Ausbildungspatenschaften.  
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Flexibel in der Unterstützung 

Auch im 2021 war Corona ein omnipräsentes Thema. In Santa Cruz fand der Unterricht 

seit Januar 2021 wieder nur online statt. Bei den meisten Schulklassen dauerte der 

Fernunterricht bis am 7. Dezember 2021. D.h. die Kinder mussten wieder monatelang 

von zuhause lernen. Dies wurde von der bolivianischen Regierung wegen Covid-19 ver-

ordnet und war bereits seit Pandemiebeginn im 2020 Tagesordnung.  

Die Stiftung realisierte bereits kurz nach Ausbruch der Pandemie, dass wohl alle unter-

stützten Kinder grosse Mühe haben, dem virtuellen Unterricht zu folgen, da sie weder 

ein Tablet noch über einen Laptop verfügen. Solche Anschaffungen sind viel zu teuer 

für die Familien. Höchstens ein altes Handy, z.T. auch ein Smartphone haben die Fami-

lien, wobei die Internetverbindung oftmals sehr schlecht ist. Handy-Abos mit unlimitier-

ten Daten sind sehr teuer, weshalb die Familien immer wieder Prepaid-Guthaben kaufen 

müssen. Oft hatten die Familien nicht genügend mobile Daten. Daher entschied die 

Stiftung, dass sie den Kindern mit Pat*innen im Jahr 2021 statt Schulmaterial ein Tablet 

oder ein Smartphone abgeben. Dadurch erhielten die Kinder die Möglichkeit, dem ge-

wöhnlichen Schulunterricht zu folgen, sowie auch den Angeboten der Stiftung, d.h. vom 

CEI (Centro de Educación Intergral = Zentrum für ganzheitliche Ausbildung), welche 

wie bereits im Vorjahr per Whatsapp oder Zoom abgehalten wurden.  

Der Kauf von so vielen Tablets und Smartphones war eine einmalige, sehr wichtige und 

nachhaltige Investition. Die armutsbetroffenen Kinder konnten dadurch wieder ver-

mehrt am Unterricht teilnehmen und weitere schulische Lücken konnten wenigstens 

teilweise verhindert werden. Doch trotz der Geräte-Spende war der Online-Unterricht 

eine grosse Herausforderung für viele Familien, da oftmals nur ein Tisch für mehrere 

Kinder vorhanden ist. Dies erschwerte das Erledigen der Hausaufgaben bei vielen Kin-

dern sehr, oder verunmöglichte es teilweise sogar, weil der Platz so knapp ist. Doch 

immerhin können die Kinder ihre Tablets oder Smartphones während der ganzen Schul-

zeit sowie auch bei einer weiterführenden Ausbildung benutzen.  

Die Ausgabe der Tablets und Smartphones erfolgte nach einem Verteilschlüssel: An die 

Primarschüler*innen wurden Tablets (wegen des größeren Bildschirms) und an Sekun-

darschüler*innen Smartphones mit Schutzhülle und Bildschirmschutz abgegeben. Je-

weils ein Gerät erhielten Familien mit ein bis zwei Kindern, zwei Geräte gingen an Fa-

milien mit drei bis vier und drei Geräte an Familien mit fünf oder mehr schulpflichtigen 

Kindern. Die Eltern mussten sich mit einer Unterschrift verpflichten, sorgsam mit dem 

Gerät umzugehen und dies nicht zu verkaufen.  

 

Vereinsaktivitäten 

Leider konnten wir pandemiebedingt weder an einem Markt noch an einem anderen 

Anlass teilnehmen. Wir bedauern das sehr und hoffen, dass es bald wieder möglich ist, 

im Rahmen eines Festes auf den Verein Niño Feliz aufmerksam zu machen.  

Die Mitgliederversammlung haben wir vom Frühling auf August verschoben, damit sie 

live stattfinden konnte. Zentrale Themen waren in diesem Jahr unser 10-jähriges Jubi-

läum, sowie der Wechsel im Vorstand.  
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10 Jahre Verein Niño Feliz Schweiz – 20 Jahre Engagement 

Am 29. April 2011 gründete ein kleines engagiertes Team den Verein Niño Feliz Schweiz. 

Dass es dazu kam, hat seinen Ursprung schon viel früher. 2001 reiste die Riedholzerin 

Kathrin Büschi nach der Matura nach Bolivien, um ein Sozialpraktikum bei der Stiftung 

Niño Feliz in Santa Cruz zu absolvieren. Zurück in der Schweiz begann sie, in ihrem 

Umfeld Spenden und Patenschaften zu akquirieren, um die Stiftung weiterhin zu unter-

stützen. Jahrelang tat sie dies, mit der Unterstützung von Freunden und Familie, auf 

privater Ebene. Immer wieder verbrachte sie mehrere Monate vor Ort, einmal sogar 

angestellt als Sozialarbeiterin der Stiftung. Es kam der Moment, als sie sich entschied, 

für ein paar Jahre ganz nach Bolivien auszuwandern. Ihre ehrenamtliche Arbeit in der 

Schweiz musste somit institutionalisiert werden. Sie fand mit ihrer Mutter Margrith Bü-

schi, sowie mit Nora Barrenechea und Franziska Glutz ein Team. Literatur zur Gründung 

eines Vereins wurde studiert, Statuten und ein Vorstandsreglement wurden erarbeitet, 

Unterlagen zur Steuerbefreiung unserer Spenden eingereicht und nicht zuletzt wurden 

auch Revisoren gesucht. Dann stand der Vereinsgründung nichts mehr im Wege.  

Seither bereicherten weitere Vorstandsmitglieder den Verein. Nebst Margrith Büschi und 

Franziska Glutz sind bis heute Sophia Egli und Nina Fauser im Vorstand tätig. Nina und 

Sophia arbeiteten während mehreren Monaten in der Stiftung in Santa Cruz als Volon-

tärinnen.  

 

Vorstandsfest 

Um unser 10-jähriges Jubiläum zu feiern, trafen sich im Sommer 2021 aktuelle und 

ehemalige Vorstandsmitglieder in Krauchthal auf dem schönen Bauernhof der Eltern von 

Sophia Egli. In den vergangenen Jahren haben wir alle viele Stunden freiwillige Arbeit, 

Engagement und Herzblut in die Vereinsarbeit gesteckt. Zur Würdigung dessen und zur 

Feier unserer Freundschaft haben wir uns an diesem Tag getroffen.  

Nach dem Eintreffen mit herzlicher Begrüssung und erster Verpflegung ging es auf eine 

Schnitzeljagd durch das Dorf mit verschiedenen Spielen und Rätseln, die es zu lösen 

galt. Dabei orientierten sich alle Aufgaben an Erlebnissen aus Santa Cruz. So durften 

wir beispielsweise bei der Köchin im Esssaal „Empanadas“ backen, spielerisch die Mit-

arbeitenden der Stiftung den verschiedenen Teams (Esssaal, Lehrpersonen, Sozialar-

beitende,...) zuordnen oder in der Kirche einen Stempel für unser „Visum“ abholen.  

 

10-jähriges Jubiläum im kleinen Kreis gefeiert: 

 

 

         …im „Micro“…          …beim Spielen im Wald…                 …und beim Empanadas backen 
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Krönender Abschluss war die Fahrt im Planwagen mit lauter Cumbia-Musik, die sehr an 

die verrückten Fahrten in den „Micros“ (öffentlicher Bus in Santa Cruz) erinnerte. Es 

war ein Tag voller Erinnerungen und Austausch über Erlebnisse hier in der Schweiz und 

in Bolivien. Vielen Dank an Sophia und ihre Eltern!  

 

Jubiläums-Mitgliederversammlung und Verabschiedung Kathrin Büschi 

Die im April 2021 geplante Mitgliederversammlung mussten wir aufgrund der Pandemie 

verschieben. Wir hatten Glück und konnten die Mitgliederversammlung am 20. August 

2021 zur Abwechslung draussen bei sonnigem Wetter stattfinden lassen. Wir versam-

melten uns beim Waldhaus Riedholz und durften 12 Besucher*innen begrüssen. Nebst 

bekannten Pat*innen kamen auch Mitglieder und neue 

Interessierte, was uns besonders freute.  

Wir feierten einerseits das 10-jährige Bestehen des Ver-

eins Niño Feliz Schweiz, andererseits wurde auch das 

auf den Tag genau 20-jährige Engagement von Kathrin 

Büschi, die Gründerin von Niño Feliz Schweiz, gefeiert. 

An diesem Tag wurde gefeiert und gleichzeitig mussten 

wir Kathrin Büschi aus dem Vorstand verabschieden. Sie 

hat sich diesen Rücktritt lange überlegt. Dieser Ent-

scheid ist ihr nicht leichtgefallen, was sehr verständlich 

ist. So viel Engagement und jahrelange ehrenamtliche 

Arbeit für die Stiftung in Santa Cruz hat sie geleistet – 

und dies immer mit sehr viel Herzblut. Dafür danken wir 

Kathrin sehr! Nach all den Jahren steht nun aber zu 

Recht die Familie im Zentrum.      
          Kathrin mit dem Abschiedskuchen 

  

Wir vier vom Vorstand haben den Rücktritt mit Kathrin gut und frühzeitig aufgegleist 

und schätzen uns glücklich, dass sie weiterhin einige Aufgaben übernimmt und als Mit-

glied erhalten bleibt. Kathrin kennt die Stiftung seit vielen Jahren und wird immer wie-

der nach Santa Cruz reisen, weil ein Teil ihrer Familie dort lebt. Somit wird auch sie 

weiterhin eine Beziehung zu Niño Feliz haben.  

 

Die Besucher*innen der Mitgliederversammlung unterhielten sich rege und alle genos-

sen nach dem formellen Teil ein reichhaltiges, selbstgemachtes Buffet. Das Grillieren 

passte perfekt zum Sommerabend. Wir forderten alle 

Besucher*innen mit dem Spiel „1, 2 oder 3“ heraus: 

Sie durften Fragen zu Bolivien und Niño Feliz beant-

worten. Nach dieser Auflockerung hatten alle ihr Des-

sert verdient😊  

Der Austausch mit den Anwesenden war wie immer 

angenehm, angeregt und positiv. Unsere Mitglieder-

versammlung steht jeweils allen Interessierten offen. 

          Ein leckeres Buffet! 
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Der bestehende Vorstand: Margrith Büschi, Nina Fauser, 

              Sophia Egli, Franziska Glutz (v.l.n.r.)       

 

Vorstandsarbeit 

Der Vorstand war auch im 2021 aktiv und hat sich zu regelmässigen Sitzungen getrof-

fen, oftmals digital und – mit genügend Abstand – mehrmals live. Danke, liebe Sophia, 

für das Gastrecht bei dir! Auch haben wir mit der Änderung im Vorstand die Aufgaben 

und Verantwortlichkeiten entsprechend angepasst. 

Der direkte Kontakt zu den Mitarbeitenden der Stiftung Niño Feliz sowie zu den Pat*in-

nen ist uns wichtig und ein zentraler Punkt unserer Arbeit.  

Wir arbeiten alle weiterhin vollständig ehrenamtlich und verzichten weitgehend auf die 

Spesen.  

 

Zusammenarbeit mit der Stiftung in Santa Cruz  

Im 2021 war das erste Mal niemand vom Vorstand Niño Feliz Schweiz in Bolivien. Zuletzt 

war Kathrin Büschi im Februar 2020 vor Ort, vor Ausbruch der Pandemie. Einerseits ist 

ein Grund, dass wegen Corona weniger gereist wurde, andererseits gab es keine Person 

mehr seit 2018, welche einen Sozialeinsatz bei der Stiftung geleistet hat. Umso mehr 

sind wir dankbar, dass wir dank Whatsapp, Zoom und Email mit der Stiftung Kontakt 

haben können. Ein regelmässiger Austausch mit den Schlüsselpersonen der Stiftung 

fand daher immer wieder statt.  

 

Öffentlichkeitsarbeit 

In der Riedholzer „Tannezytig“ berichtete in der April-Ausgabe eines unserer Patenkin-

der in einem Interview, wie sich der Schulalltag verändert hat in der Pandemie. Das 

Interview ist auch im Jahresbericht 2020 zu lesen.  

In der August-Ausgabe erschien ein kurzer Bericht über das 10-Jahres-Jubiläum des 

Vereins Niño Feliz Schweiz. 
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Neue Kontonummer 

Seit Juli 2021 hat der Verein eine neue Kontonummer. Spenden und Patenschaftsbei-

träge müssen seither auf dieses Konto einbezahlt werden: IBAN CH07 0900 0000 6023 

1579 7. Danke für Ihre Kenntnisnahme. Bitte beachten Sie, allfällige Daueraufträge 

anzupassen. Die Änderung erfolgte, da die Post Finance die Angebote für Vereinskonten 

gekürzt hat. 

 

Mitglieder 

Wir zählen per 31.12.2021 insgesamt 58 Vereinsmitglieder. Es gab ein neues Mitglied 

und zwei Austritte. Die Mitgliedschaft ist kostenlos und nicht an eine Spende oder Pa-

tenschaft gebunden. Vielen Dank allen Mitgliedern am Interesse unseres Vereins.  

 

Ein Dankeschön an… 

• Erica Stauffer, ehemaliges Vorstandsmitglied, für das Übersetzen von Briefen, 

Karten und Formularen. 

• die Eltern von Sophia Egli, Anna und Michael Egli, welche ihr Haus und Garten 

am Jubiläum zur Verfügung stellten. 

• unsere Revisoren Beat Imoberdorf und Benjamin Patzen für ihre professionelle 

Mitarbeit und die fachliche Unterstützung. 

• Marianne und Catalina Schmid, Corsin Blumenthal und Sarah Tandang für die 

Übersetzungen der Briefe. 

• Silvana Pivetta und Lana Lendzian für das Übersetzen der Weihnachtskarten. 

• Kathrin Büschi, ehemaliges Vorstandsmitglied, für das ehrenamtliche Engage-

ment ab September 2021. 

• Simon Kehrli von NiesenPrint Zollikofen für den Druck dieses Berichtes. 

 

Der grösste Dank gebührt unseren Patinnen und Paten, sowie Spenderinnen und 

Spendern. Sie machen unser Engagement erst möglich! Dass Sie uns auch in schwie-

rigeren Zeiten unterstützen, erachten wir als besonderen Vertrauensbeweis. 

 

Ausblick 

Wir freuen uns, dass nach einer Pause wieder jemand aus der Schweiz für ein Volonta-

riat in der Stiftung Niño Feliz nach Santa Cruz reist. Die sehr engagierte und motivierte 

Silvana Pivetta ist von Januar bis März 2022 vor Ort für zwei Monate Freiwilligenarbeit.  

Sofern möglich, werden wir auch wieder an einem Sommer- oder Weihnachtsmarkt mit 

einem Info- und Verkaufsstand teilnehmen.  
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         Gemeinsam engagiert! 

 

 
     

 

Möchten Sie mithelfen? 

Empfehlung: Unsere beste Propaganda ist diejenige von Mund zu Mund. Finden Sie 

unser Engagement für die Kinder und Jugendlichen in Bolivien unterstützenswert? 

Erzählen Sie Ihren Bekannten davon, teilen Sie unsere Facebook- oder Webseite-

Berichte und geben Sie uns ein „Daumen-Hoch“ auf Facebook. 

Mitgliederversammlung: Nehmen Sie an unserer Mitgliederversammlung teil und 

bringen Sie Ihre Ansichten und Ideen ein – das ist für uns sehr wertvoll! Der Ver-

sammlungsteil ist jeweils relativ kurz und informativ, danach gibt es ein leckeres Apéro 

und ein paar weitere Infos zu den Aktivitäten der Stiftung und der Situation in Santa 

Cruz. Es lohnt sich! 

Marktstände: Sie können in Absprache mit uns etwas Kulinarisches oder sonst 

Selbstgemachtes für unsere Marktstände spenden oder uns unsere Produkte an den 

Ständen abkaufen.  

Suche nach Freiwilligem/-r für Sozialeinsatz in Santa Cruz: Wir suchen immer 

wieder eine Person, die gerne einen Sozialeinsatz bei Niño Feliz in Santa Cruz leisten 

und uns danach im Vorstand unterstützen möchte. Wir sind dankbar, wenn Sie diese 

Information an potentiell Interessierte weiterleiten. Interessierte dürfen sich gerne 

bei uns melden. 

Übersetzen: Wir sind immer wieder dankbar um Hilfe beim Übersetzen der Briefe 

(v.a. spanisch-deutsch, manchmal auch deutsch-spanisch). 

Social Media und Webseite: Für die Bewirtschaftung unserer Facebook- und Web-

seite fehlen uns oft die zeitlichen Ressourcen. Wir wären froh um Unterstützung in 

diesem Bereich, insbesondere auch von Personen mit erweitertem Know-How. 

Material- oder Druck-Sponsoring: Mit einer Büromaterialspende oder dem Dru-

cken unseres nächsten Jahresberichts oder unserer Broschüren können Sie uns hel-

fen, unsere Spesen tief zu halten – dies kommt letztlich den Kindern und Jugendlichen 

der Stiftung zu Gute. 

Finanzielle Unterstützung: Natürlich freuen wir uns besonders über Spenden oder 

die Übernahme einer Patenschaft! 

 


